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Aus dem Gemeinderat 
 
 
Kreisel Halde und Ausbau 
Murzlenstrasse / Orientie-

rungsveranstaltung 
Der Gemeindeversammlung vom 30. Mai 
2008 werden Kredite für die obener-
wähnten Projekte unterbreitet. Dazu fin-
det am Dienstag, 20. Mai 2008, 20.15 
Uhr, im Aemmertsaal eine öffentliche 
Orientierungsveranstaltung statt. Die 
Bevölkerung ist dazu herzlich eingela-
den. Die Behörde hofft auf eine rege 
Teilnahme. 
 
 

 
Teiländerung Bauzonenplan 

"Industriezone" und Bau- und 
Nutzungsordnung (BNO) 
Die Entwürfe der Teilrevision BNO sowie 
des Bauzonenplans Industriezone wur-
den dem Departement Bau, Verkehr und 
Umwelt zur abschliessenden Vorprüfung 
unterbreitet. Es ist vorgesehen, im Juni 
2008 das öffentliche Mitwirkungsverfah-
ren durchzuführen. 

 
 
Gestaltungsplan Bleichi 
Die Entwürfe für den Gestaltungsplan 
"Bleichi" wurden dem Departement Bau, 
Verkehr und Umwelt zur Vorprüfung un-
terbreitet. Wenn alles planmässig ab-
läuft, wird die Mitwirkungs- und öffentli-
che Auflage im Herbst 2008 erfolgen. 

 
 
Ortsbürgergemeindeversamm-

lung 
Der  Gemeinderat hat die  Traktanden 
für die Ortsbürgergemeindeversammlung 
vom 23. Juni 2008 wie folgt festgelegt: 

1. Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 22.06.2007 

2. Rechenschaftsbericht 2007  
3. Verwaltungs- und Bestandesrech-

nung 2007  
4. Sanierung Antoniuskapelle; Brutto-

kredit Fr. 150'000.-- 
5. Voranschlag 2009  
6. Verschiedenes und Umfrage 

 
 
Voranschlag 2009  
Nach den Sommerferien wird sich der 
Gemeinderat bereits mit dem Budget für 
das nächste Jahr befassen. Allfällige Vor-
schläge, Wünsche und Begehren sind 
daher bis spätestens 31. Juli 2008 in 
schriftlicher Form dem Gemeinderat zu 
unterbreiten. Auf später eingereichte 
Begehren kann nicht mehr eingegangen 
werden. 

 
 
 
Poststelle Schneisingen 
Die Schweizerische Post hat den Ge-
meinderat informiert, dass die Poststelle 
Schneisingen in absehbarer Zeit ge-
schlossen und als Agentur im Ver-
kaufsladen der Landwirtschaftlichen 

Konsumgenossenschaft (VOLG) wei-
tergeführt wird. Der genaue Zeitpunkt 
und weitere Details werden zu gegebe-
ner Zeit bekannt gegeben. 

 
 
 
Grosszügige Pro Patria 
An die Renovationskosten der St. Anto-
nius-Kapelle hat uns die Pro Patria den 
schönen Betrag von 15'000 Franken zu-
gesprochen. In ihrem Schreiben betont 
die Pro Patria, dass sie vor allem auch 
deswegen grosszügig ist, weil in Schnei-
singen seit vielen Jahren treu und re-
gelmässig 1. August-Abzeichen verkauft 
und gekauft werden. Gerne geben wir 

 



den Dank Ihnen weiter, die Sie jeweils 
die Kinder, die das Bundesfeierabzeichen 
anbieten, an der Haustür nicht abweisen. 
Und natürlich danken wir herzlich allen 
Schulkindern, die sich für den Verkauf 
eingesetzt haben oder es demnächst tun 
werden. Zurzeit gibt es übrigens am 
Postschalter die neuen Pro Patria Brief-
marken zu kaufen.  

 
 
Gewerbebetriebe sind keine 

Spielplätze 
In letzter Zeit wurden auf dem Areal der 
Holzbau Lehmann AG wiederholt Kinder 
beobachtet. Was den Kindern als aben-
teuerlicher Spielplatz erscheinen mag, ist 
ein riskanter, gefahrenvoller Aufent-
haltsort. Insbesondere durch die Stapler-
fahrten rückwärts sind spielende Kinder 
grosser Gefahr ausgesetzt. Aber auch 
sonst ist das Herumrennen und Ver-
stecken auf einem Werkgelände mit er-
heblichen Risiken verbunden. Die Eltern 
werden aufgefordert, ihre Kinder strikte 
vom Gelände der Holzbau Lehmann AG 
sowie anderer Werksareale fernzuhalten. 

 
 
Abwesenheit Gemeindeam-

mann 
Gemeindeammann Markus Spuhler ist 
bis Ende Mai abwesend. Für allfällige 
Fragen oder Anregungen steht Ihnen in 
dieser Zeit Vizeammann Lucia Gillessen 
(Tel. 056 241 23 75) gerne zur Verfü-
gung. 

 
 
Baubewilligung 
wurde erteilt an: 
- Jürg Lehmann, Schneisingen, für 

Baugrube und Aushubzwischenlager 
auf Parz. 1341. 

 
 
 

Ihre Kanzlei informiert 
Telefon: 056 266 40 00 
Öffnungszeiten: 08.30 - 11.30 Uhr / 14.00 - 16.00 Uhr / 
Mittwoch zusätzlich bis 18.00 Uhr. 

 
Baum- und Sträucherschnitt / 

Grüngut im Schladwald 
Das Grüngut im Schladwald wird in den 
nächsten Tagen gehäckselt. Das Häck-

selgut kann gratis abgeführt werden. 
Gleichzeitig möchten wir darauf hinwei-
sen, dass ab sofort bis zum Widerruf 
jegliches Deponieren von Altstoffen 
(auch Grüngut) an dieser Stelle ver-
boten ist.  
 

 
 
Bürostunden Gemeindever-
waltung an Fronleichnam 
Am Donnerstag, 22. Mai 2008 bleiben 
die Gemeindeverwaltung, das Bau- und 
das Forstamt geschlossen. Gemäss 
Vollziehungsverordnung zum Bundesge-
setz über die Arbeit in Industrie, Gewer-
be und Handel ist Fronleichnam im gan-
zen Bezirk Zurzach den Sonntagen 
gleich gestellt. 

 

 
 

Saisonkarten für Schwimmbad 
Sandhöli Niederweningen 
Die Saisonkarten für Erwachsene 
(Fr. 40.--) und Kinder (Fr. 20.--) sind 
eingetroffen und können bei der Ge-
meindeverwaltung bezogen werden. 
Primarschulkinder erhalten ihr Abo 
direkt in der Schule. SchülerInnen, 
welche auswärtige Schulen besuchen, 
können Ihre Saisonkarte bei der Ge-
meindeverwaltung beziehen. Die Ge-
meinde Schneisingen bezahlt an die Be-
triebskosten dieses Schwimmbades ei-
nen jährlichen Beitrag von Fr. 3'700.--, 
deshalb können die Abonnemente so 
günstig abgegeben werden. 

 
 
 
Mikrobiologische Untersu-

chung 
Gemäss dem neusten periodischen und 
gesetzlich vorgeschriebenen Untersu-
chungsbericht des Kantonalen Amtes für 
Verbraucherschutz wiesen die am 14. 
April 2008 entnommenen Proben eine 
einwandfreie mikrobiologische Qualität 
auf. Die Resultate entsprachen den An-
forderungen an Trinkwasser gemäss der 
Hygieneverordnung. In den ersten fünf 
Monaten des Wasserjahres 2008 (De-
zember 2007 bis April 2008) wurde der 
Verbrauch durch 96% Quellwasser und 
4% Grundwasser gedeckt. Weitere In-



formationen erhalten sie beim Anlage-
wart M. Koller unter Tel. 056 241 28 45. 
 
 
 
Nachrichten aus der Medio-
thek 
Neue Öffnungszeiten ab 1. Juni 2008 
Der Antrag der Mediothekskommission 
auf Erhöhung der wöchentlichen Ge-
samtöffnungszeit wurde vom Gemeinde-
rat Niederweningen gut geheissen. Wir 
freuen uns sehr, dass wir ab 1. Juni 
2008 eine zusätzliche Stunde geöffnet 
haben und somit auch am Mittwoch-
nachmittag für Sie da sein können. Ab 1. 
Juni 2008 sind unsere Öffnungszeiten 
wie folgt: 

Montag 15.30 –  17.00 Uhr 
 18.30 –  20.30 Uhr 
Dienstag 15.30 –  17.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 – 15.00 Uhr 

Donnerstag 18.30 –  20.30 Uhr 
Freitag 15.30 – 17.00 Uhr 

Samstag 11.00 –  12.00 Uhr 

Bitte beachten Sie die fett gedruckten 
Neuerungen! Wir hoffen, dass Sie von 
unserem erweiterten Angebot profitieren 
können und freuen uns sehr, Sie am 
Mittwochnachmittag begrüssen zu dür-
fen. Während der Sommerferien vom 14. 
Juli bis 16. August 2008 jeweils am Mon-
tag- und Donnerstagabend von 18.30 – 
20.30 Uhr geöffnet.  

                           Ihr Mediotheksteam 

 
 
 
 

Für Ihre Agenda 
 
 
 
Seniorenausflug 
Der diesjährige Seniorenausflug findet 
am Donnerstag, 26. Juni 2008 statt 
und führt ins Zugerland. Alle Seniorinnen 
und Senioren erhalten rechtzeitig eine 
persönliche Einladung mit dem detaillier-
ten Programm. Wir wünschen allen Teil-
nehmerInnen einen schönen und erleb-
nisreichen Tag. 

 
 

 
Krankenkassen-Prämienver-

billigung für das Jahr 2009  
Bitte denken Sie daran, dass Antrags-
formulare für die Krankenkassen-
Prämienverbilligung 2009 bis spätes-
tens 31. Mai 2008 bei der Gemeinde-
zweigstelle eingereicht werden müssen! 

 
 
 
Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung findet 
am Samstag, 28. Juni 2008, statt. 
Bereitstellung am Abfuhrtag vor 07.30 
Uhr in Bündeln oder offenen, gut leerba-
ren Gebinden von max. 25 kg. 

 
 
 
 

Schulnachrichten 
 
 
 
Musikschule 
Liebe Eltern und MusikschülerInnen. Die 
Anmeldefrist für den Musikunterricht für 
das nächste Schuljahr (2008/2009) mit 
Beginn im August 2008 läuft bis zum 15. 
Mai 2008. Wir bitten Sie, Neuanmel-
dungen oder Abmeldungen der Musik-
schulleitung schriftlich (auch per E-Mail) 
bekannt zu geben. Anmeldeformulare, 
Schulordnung und ein Informationsblatt 
mit den Tarifen finden Sie auf der Home-
page der Schule Schneisingen (www.pri-
marschule-schneisingen.ch) unter Ange-
bote/Musikschule. Bereits angemeldete 
SchülerInnen gelten weiterhin als ange-
meldet, wenn keine Abmeldung erfolgt. 
Das jährliche Musikschulkonzert wird 
dieses Jahr am Sonntag, 26. Oktober 
2008 um 17:00 Uhr stattfinden. Bitte 
reservieren Sie sich dieses Datum schon 
jetzt! Bei Fragen bezüglich der Musik-
schule wenden Sie sich bitte an Markus 
Schmid, Lätte 2, Schneisingen, Telefon-
nummer 056 241 08 00 oder E-Mail: 
markusschmid@tele2.ch. 

 
 
 
 



Kreisschule Rheintal-Studen-

land 
Aus drei mach eins 
(Gekürzte Version) 
Im Auftrag des Departements für Bil-
dung, Kultur und Sport nahm ein Exter-
nes Evaluationsteam im Sommer 2007 
die Führungsstruktur und die Qualität 
der Kreisschule Rheintal-Studenland un-
ter die Lupe. Die Ergebnisse der Über-
prüfung liegen vor: Noch ist es nicht ge-
lungen, die drei Standorte Kaiserstuhl, 
Rekingen und Bad Zurzach zu einer 
Schule mit gemeinsam getragener Kultur 
zusammenzuführen. Der erarbeitete 
Massnahmenplan zeigt die nächsten 
Entwicklungsschritte auf. 

Auslöser für die Externe Evaluation, die 
Überprüfung der Schulqualität durch 
Fachleute, waren die zu knapp bemesse-
nen Pensen der Schulleitungen. Da die 
Leitungen der Kreisschule Rheintal-
Studenland, der Primarschule Bad Zur-
zach und der Primarschule Rekingen per-
sonell eng verknüpft waren, sollten die 
Schulleitungsstruktur und die allgemeine 
Schulqualität der drei Schulen gleichzei-
tig überprüft werden.  

Die Ergebnisse der Standortbestim-
mung 
Der Evaluationsbericht hält Stärken und 
Schwächen der Kreisschule fest und 
kommt zusammenfassend zu vier Fest-
stellungen: 

- Die Kreisschule Rheintal-Studenland 
hat kein klar erkennbares Profil, die 
Standorte aber schon. 

- Die sinkende SchülerInnenzahl löst 
Verunsicherung und Ängste aus. 

- In den einzelnen Schulhäusern ge-
währleisten die Schulhausleitungen 
zusammen mit engagierten Lehrper-
sonen einen familiären Betrieb. 

- Der Aufbau der Schulleitung ist kom-
pliziert. 

Die Schulen an den drei Standorten ha-
ben je ihre eigene Geschichte und ihre 
spezifische Kultur mit ihren Stärken und 
Schwächen. Die Kreisschule Rheintal-
Studenland, 2006 infolge der Regionali-
sierung der Oberstufe REGOS entstan-
den, hat aber noch kein klar erkennbares 
Profil. Die Eigenständigkeit der einzelnen 
Standorte wird von den Lehrpersonen 
und den SchülerInnen stark betont und 
gelebt. Die Identifikation mit dem jeweils 

eigenen Schulstandort  ist sehr ausge-
prägt. Die Jugendlichen fühlen sich an 
ihrer Schule wohl, die Lehrpersonen ar-
beiten gerne in ihrem Schulhaus. 

Drohende Standortschliessungen wegen 
sinkender SchülerInnenzahlen führen zu 
Verunsicherung und Ängsten bei Lehr-
personen und Eltern. Die Lehrpersonen 
wollen wissen, wie es mit der Schule 
weitergeht, wer nach der Schliessung 
von Standorten weiterhin an der Kreis-
schule unterrichten kann. Eltern wollen 
wissen, wo ihre Kinder künftig den Un-
terricht besuchen müssen. 

Obwohl es der Kreisschulpflege innert 
kurzer Zeit gelungen ist, ihre strategi-
sche Führungsaufgabe bewusst und ge-
zielt wahrzunehmen, empfinden viele 
Lehrpersonen die Kreisschule als eine 
„Zwangsgemeinschaft“. Die Führungs-
struktur mit Schulleitungspersonen und 
Schulhausleitern, die zum Teil noch sel-
ber unterrichten, wird als kompliziert 
wahrgenommen. 

Die Schritte in die Zukunft der Kreis-
schule 
In einem ersten Schritt wurden die Ober-
stufe und die Primarschule an den 
Standorten Bad Zurzach und Rekingen 
führungsmässig getrennt. Die Kreisschu-
le erhielt ein eigenes Schulsekretariat. 

Vorausgesetzt dass die Gemeindever-
sammlungen der Verbandsgemeinden 
der entsprechenden Vorlage zustimmen, 
soll der Standort Kaiserstuhl Ende Schul-
jahr 2008/2009 geschlossen werden. 
Diesen schwierigen Schritt begleiten 
Kreisschulpflege und Schulleitung mit 
offener Kommunikation und Gesprächs-
angeboten für SchülerInnen, Eltern und 
Lehrpersonen um Verunsicherungen und 
Ängsten begegnen zu können. 

Als weitere Massnahme ist einerseits 
eine konzentrierte Arbeit an der Quali-
tätsentwicklung der Schule vogesehen. 
Gemeinsame Grundhaltungen sollen er-
arbeitet und in einem Qualitätsleitbild 
festgehalten werden. Dazu wurden zwei 
Projektgruppen eingesetzt. 

Aus drei mach eins: Es gilt einerseits, 
das zu erhalten, was an den drei Schul-
standorten an Qualitäten gewachsen ist, 
andrerseits muss eine gemeinsame 
Schulkultur entstehen mit gemeinsamen 
Regeln, Abläufen, Stärken für alle Schü-
lerInnen, Eltern und Lehrpersonen der 



Kreisschule. Und trotzdem soll die Über-
schaubarkeit der Schule, der geschätzte 
familiäre Betrieb erhalten bleiben. Daran 
muss gearbeitet werden und darüber 
wird zu berichten sein. 

Peter Wunderlin, Schulleiter Kreisschule 
Rheintal-Studenland 

 
 
 
 
 

 
 
 

Veranstaltungen 
 
 
 
Veranstalter Anlass Datum/Zeit Ort Kontaktperson 

Landfrauen Maibummel 09. Mai 2008  
18.30 Uhr 

Treffpunkt: 
Gemeindehaus 

E. Lehmann 
056 241 23 80 

Musikgesellschaft Muttertagskonzert 10. Mai 2008  
20.00 Uhr 

Schulhaus 
Aemmert 

Monika Kappeler 
056 243 17 71 

Pro Senectute Mittagstisch 15. Mai 2008  
11.30 Uhr 

Rest. Rossweid 
Schneisingen 

Yvonne Niklaus 
056 241 17 63 

Schiessverein Feldschiessen 16., 24. + 25. Mai 
2008 

Schützenhaus 
Siglistorf 

Adrian Baum-
gartner 
079 457 60 23 

frauenforum Frauezmorge 21. Mai 2008  
09.00 - 11.00 Uhr 

Vortragssaal 
Gemeindehaus 

Johanna Rohner 
056 241 21 46 

Kath. Pfarramt Fronleichnam- 
Gottesdienst für 
den ganzen 
Pfarreienverband 

22. Mai 2008  
10.00 Uhr 

Spornegg 
Baldingen 

Hanni Vonlanthen 
056 241 10 10 

frauenforum Sinnespfad in 
Gipf-Oberfrick für 
Eltern + Kinder 

24. Mai 2008  
vormittags / An- 
meldung erforder-
lich! 

Anschläge be- 
achten. Nur bei 
gutem Wetter. 

Sibylle Müller 
056 241 23 69 

frauenforum Bezirksmaiandacht 
 

27. Mai 2008  
20.00 Uhr 
Anschläge beach-
ten! 

Lourdesgrotte 
Leuggern / bei 
schlechtem Wet- 
ter in der Kirche 

Claire Larcher 
056 241 17 50 

Gemeinderat Einwohner-Ge- 
meindeversamm- 
lung 

30. Mai 2008  
20.15 Uhr 

Aemmertsaal 
Schulhaus 

Gemeindekanzlei 
056 266 40 00 

Musikgesellschaft Alpenrosenfest 01. Juni 2008 
11.00 Uhr (nur bei 
schönem Wetter) 

bei den Alpenro-
sen im Bowald 

Monika Kappeler 
056 243 17 71 

Kath. Pfarramt Gottesdienst am 
Alpenrosenfest 

01. Juni 2008  
11.00 h: 
 
Bei schlechtem 
Wetter: 
10.30 h:  

 
bei den Alpenro-
sen 
 
 
Kirche 

Kath. Pfarramt 
056 241 10 10 

Musikgesellschaft Vorbereitungskonzert 
Kantonalmusikfest 
Teilnehmer: MG 
Lengnau, Endingen, 
Leuggern, Badenia, 
Schneisingen 

03. Juni 2008 
18.30 Uhr 
 

Mehrzweckhalle 
Aemmert 

Lisbeth Meier 
056 222 03 39 
043 817 73 67 

frauenforum Kinder und Trauer 
Vortrag von 
Dorothea Meili 

05. Juni 2008  
20.00 Uhr 
Anschläge beach-
ten! 

Vortragssaal 
Gemeindehaus 

Eveline Mayer 
056 241 09 01 



 

Gemeinderat Gemeindehock für 
Behörden, Kom-
missionen, Nebenbe-
amtete, Schul- und 
Gemeindeangestellte 

06. Juni 2008  
 
(persönliche Einla-
dung folgt) 

 Gemeindekanzlei 
056 266 40 00 

frauenforum Kinobesuch 10. Juni 2008  
 

Anschläge 
beachten 

Yvonne Niklaus 
056 241 17 63 

Gemeinderat 
Baldingen 

Jungbürgerfeier 
Jahrgang 1990 

11. Juni 2008  
14.30 Uhr 

Treffpunkt 
Gemeindehaus 

Gemeindekanzlei 
056 266 40 00 

Schiessverein 2. Obligatorisches 11. Juni 2008 
18.30 - 20.30 h 

Schützenhaus 
Schneisingen 

Adrian Baum-
gartner 
079 457 60 23 

Landfrauen Brötle im Wald 17. Juni 2008  
19.30 Uhr 

Schüliberg E. Lehmann 
056 241 23 80 

Auto-Moto-Club Grillplausch für 
Gross und Klein 

22. Juni 2008  
ab 11.00 Uhr 

Feuerstelle 
Risiloo 

Susanne Bochsler 
056 241 29 79 

Gemeinderat Ortsbürger-Ge- 
meindeversamm- 
lung 

23. Juni 2008  
20.15 Uhr 

Vortragssaal 
Gemeindehaus 

Gemeindekanzlei 
056 266 40 00 

Gemeinderat Seniorenausfahrt 26. Juni 2008  gemäss Prog-
ramm 

Gemeindekanzlei 
056 266 40 00 

Pro Senectute Mittagstisch 29. Juni 2008  
11.30 Uhr 

Rest. Alpenrösli 
Schneiisngen 

Yvonne Niklaus 
056 241 17 63 

frauenforum "FraueTreff" jeden Dienstag 
ab 20.30 Uhr 
Anschläge beach-
ten! 

Rest. Alpenrösli 
 

Gabi Valeri 
056 241 03 82 

 
 
 
07. Mai 2008/bi 


